
Description of the courses  offered in a foreign language 

Name of the 
course 

Goethe 

Number of ECTS 
credits 

3 Manner of 
implementation of 
the study 
programme 

1L E 1S Sommersemester  

Description of 
the course 

Ein Genie wird erzogen, nicht geboren. Menschliche Wesen haben ein 

unershöpfliches Potenzial zum Lernen und zur Kreativität. Den Spuren des 

deutschen kreativsten Literaten,  J. W. Goethes, folgend,  seine legendären Werke 

in Anspruch nehmend, bekommen die Studenten nicht nur die Gelegenheit ihre 

Kenntnisse über diesen genialen deutschen Autor, über die Sturm-und- Drang Zeit 

und die Zeit der Weimarer Klassik zu erweitern, neue Perspektive über das Leben 

und Denken der Deutschen und die geschichtliche Entwicklung der deutschen 

Kultur im allgemeinen zu gewinnen, sondern fördern auch  die Fähigkeiten zum 

kreativen Nachdenken, zum Lösen der Probleme und zur Selbstaussprache, 

befreien ihre eigenmalige Inteligenz, lernen den Wert des Genusses an der Welt in 

der sie Leben schätzen, und entdecken damit alle Schlüsselelemente, die einen zum 

Dichter/Genie machen: unersättliches neugieriges Verlangen nach dem Leben und 

der Lebensharmonie, sich Ziele setzen, und unmittelbare Verbindlichkeit aller 

Dinge akzeptieren. 

Learning 
outcomes of the 
course 

Die Studenten sollten am Ende dieser Reihe der Lehrveranstaltungen mit den 

bedeutendsten Werken J. W. Goethes (1749-1832), dieses großen Geistes der 

deutschen Literatur des 18. und 19. Jh.s, vertraut werden; aktives Lesen und 

Nachdenken, synthetisieren des Gelesenen, dynamische und engagierte Diskussion 

und Gespräch, der Student wird ein erprobter und hochinformierter Kenner der 

Gegenstandsproblematik, zum eigenständigen Nachdenken über die Literatur 

fähig;  Ihr Wissen und Verstehen auf ihre Tätigkeit anzuwenden und 

Problemlösungen und Argumente in der Geschichte und Theorie der Literatur zu 

erarbeiten und weiterzuentwickeln; Fachbezogene Positionen und 

Problemlösungen zu formulieren und argumentativ zu verteidigen; Informationen, 

Ideen, Probleme und Lösungen austauschen; Relevante Informationen zu sammeln, 

zu bewerten und zu interpretieren; Daraus wissenschaftlich fundierte Urteile 

abzuleiten, die gesellschaftliche, wissenschaftliche, und ethische Erkenntnisse 

berücksichtigen; Selbständig weiterführende Lernprozesse zu gestalten  

 


